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Die Arbeitsgruppe SchafAlp

• Mitglieder: Agridea, Pro Natura, Schweizerischer Schafzuchtverband, WWF
• Leitung: Büro Alpe – Beratung für die Alpwirtschaft
• Vorgeschichte: Verbundprojekt AlpFutur‐Zukunft der Sömmerungsweiden in

der Schweiz (2008‐2013)
• 2010: Start Teilprojekt SchafAlp (Agridea, 2010‐13)
• 1. Ziel SchafAlp: Studie «Nachhaltige Schafsömme‐

rung» (Erkenntnisse zusammenfassen, Wissens‐
lücken aufdecken u. aufarbeiten, Bezug SöBV)

• 2. Ziel SchafAlp: Förderung des Dialogs zwischen
Akteuren, wirkt über Zeitraum der Hauptstudie
hinaus.

• Forschungsschwerpunkte: Artenvielfalt Schafalpen,
Einfluss auf das Gelände; Mast‐ und Schlachtleis‐
tung; Abgänge; Wirtschaftlichkeit

• Synthesebericht (2013), gemeinsame Medien‐
arbeit (Abgänge)



• Durchführung Studie «SchafAlp – Schafsömmerung und Unterkünfte» (Büro Alpe
2015/16)

• Beitrag an Schafsömmerung und Herdenschutz durch:
‐ Entwicklung eines Protokolls für Bedarfsabklärungen Hirtenunterkünfte
(Grundlage: Alpkonzept)
‐ Entwicklung eines Prototyps einer mobilen 
Hirtenunterkunft (in Modulbauweise)
‐ Aufzeigen von Finanzierungsmöglichkeiten

• Lösung Konflikt «Bauen ausserhalb Bauzone»
durch mobile Standardunterkünfte und Ge‐
währleistung Rückbau der Gebäude im Falle 
Aufgabe der Alp. 

 Aufzeigen von Möglichkeiten, Chancen, Not‐
wendigkeiten bei ständiger Behirtung Förderung Herdenschutz 
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